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So 18.6.23 – 11. Sonntag im Jahreskreis –  Familienmesse 

  9.30 – Heilige Messe:  Für  der Familie Lahner       Pfarrcafé 

11.00 – Heilige Messe: Maronitische Gemeinde   

 18.00 Konzert – „Die Chorvereingung Finanz“  Herzliche Einladung! 
 

Mo 19.6.23: 8.00 – Heilige Messe – Zur Danksagung 
10.00 – 11.30 – Pfarrkanzlei;  19.00 – 21.00: Chor Probe 
 

Di 20.6.23: 17.30 *** Rosenkranz * 18.00 – Heilige Messe – Für die Pfarre 
15.00 - Tanzschule 
 

Mi 21.6.23: 8.00 – Heilige Messe: Für die Pfarrgemeinde 
 9.00 – Animagruppe 
10.00 – 11.30 - Pfarrkanzlei 
 

Do 22.6.23: 17.30 *** Rosenkranz *** 18.00 – Heilige Messe  
15.00 – Seniorenclub; 16.00 – 18.00: Sommerfest Kindergarten  
 

Fr 23.6.23: 8.00 – Heilige Messe; 16.00 – Heilige Messe Hohe Warte 8 

 

Sa 24.6.23: 10.00 – 11.30 - Pfarrkanzlei 
17.30 *** Rosenkranz ***  
18.00 – Vorabendmesse – Für  Vater zum Namenstag 
 

So 25.6.23 – 12. Sonntag im Jahreskreis  

  9.30 – Heilige Messe: Für  Margarete und Tante Grete 

11.00 – Maronitische Gemeinde  

Evangelium Matthäus 9, 36 – 10, 8 

1. Lesung: Exodus 19,2-6a    2. Lesung: Römer 5,6-11 

» Diese Zwölf sandte Jesus aus und gebot ihnen: Geht nicht den Weg zu den 
Heiden und betretet keine Stadt der Samariter, sondern geht zu den 
verlorenen Schafen des Hauses Israel! Geht und verkündet: Das 
Himmelreich ist nahe! Heilt Kranke, weckt Tote auf, macht Aussätzige rein, 
treibt Dämonen aus! « 
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Ausgelegt!  Matthäus 9, 36 – 10, 8 
Jesus hatte Mitleid mit den vielen, die waren wie Schafe ohne Hirten, heißt 
es im Evangelium. Aber es bleibt nicht bei seinem Mitleid. Er unternimmt 
etwas: Er kommt nicht mit einem Dekret oder Programm. Er kommt mit 
Menschen. Er bestimmt aus dem Kreis seiner Freunde Menschen ganz 
unterschiedlicher Herkunft und stattet sie mit Verantwortung, mit 
Vollmacht und mit einem klaren Auftrag aus: „Heilt Kranke, weckt Tote auf, 
macht Aussätzige rein!“ Sie sollen zu den Menschen gehen, die kopflos 
umherirren. 
Wie ein moderner Unternehmer setzt Jesus gezielt auf Manpower, und auf 
die Skills seiner Leute, auf ihre Fähigkeiten. Denen entsprechend vergibt er 
die Tasks, die Aufträge. Seine Strategie ist der Mensch selbst in all seinen 
Facetten. In alle möglichen Bereiche sind Jesu Leute geschickt. Für all das 
steht symbolisch die Zwölfzahl. Es geht Jesus mit allen guten Mitteln um 
alles, um alles Gute: Die Menschen sollen erfahren, dass Gott ihnen Heilung 
und Befreiung schenkt – ganz ohne Vorleistung. 

  


